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Trotz starkem Gegenwind erreichte die 

Stadtgemeinde Spittal für 2024 einen nahe-
zu ausgeglichenen Rechnungsabschluss.

E G E L S E E

 
Beim Naturjuwel Egelsee am Wolfsberg 

werden die Steganlagen erneuert, um die 
sensiblen Moorflächen besser zu schützen.

V E R A N S T A L T U N G E N

Die Veranstaltungen der kommenden 
Wochen, wie der Street Food Market, auf 

zwei Seiten im Überblick.
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BUDGET: SPITTAL HÄLT KURS
Trotz auf Rekordniveau gestiegener Pflichtausgaben 

schaffte es die Stadtgemeinde Spittal, das Budget 
2024 nahezu ausgeglichen abzuschließen.

SCHUTZ FÜR DEN EGELSEE
Um das Naturjuwel besser zu schützen und 
gleichzeitig ein geordnetes Naturerlebnis zu  

ermöglichen, werden die Steganlagen erneuert.

4 6

Walter Hofer 
sorgt für 

Bewegung in 
den Spittaler 
Kindergärten.

KLIMANEUTRALE STADT
Klimaneutralitätsfahrplan: Auftakt-
veranstaltung und Bürgerbeteiligung.

VERANSTALTUNGEN
Die Veranstaltungen der 
kommenden Wochen im Überblick.

EU-CITY-TALK
Am Donnerstag, den 5. Juni 2025, 
von 8 bis 12 Uhr am Wochenmarkt.

BÜHNE FREI FÜR DIE JUGEND
Jugend-Theaterfestival im Schloss 
Porcia vom 4. bis 6. Juni 2025.

DIGITAL-WORKSHOPS
Kostenlose Workshops für digitale 
Einsteigerinnen und Einsteiger.

GEBURTSHAUS-ERÖFFNUNG
Feierliche Eröffnung des neuen  
Geburtshauses „Gravidarium“.

PV-OFFENSIVE
Informationsabend zur PV-Offen-
sive der Stadtgemeinde Spittal.

OSTER-ERLEBNISSE
Das Osterprogramm der Stadt Spittal 
war ein voller Erfolg.
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Ich darf Ihnen mit 
leichtem Stolz berichten, 
dass der Rechnungsab-
schluss für das Jahr 2024 

ein überaus erfreuliches Bild 
zeichnet.

Unsere Stadt befindet sich 
nach wie vor auf einem  
ausgezeichneten Kurs und 
zählt kärntenweit zu den  
absoluten Vorzeigegemein-
den.

Trotz der herausfordern-
den Rahmenbedingungen 
der letzten Jahre ist es uns 
gemeinsam gelungen, einen 
äußerst positiven Abschluss 
zu erzielen – ein Erfolg, der 
nicht dem Zufall überlassen 
war. 

Vielmehr ist er das Ergebnis 
einer vorausschauenden,  
verantwortungsvollen Budget-
politik und der konsequen- 
ten Umsetzung gemeinsamer 
Ziele.

Auch die wirtschaftliche  
Entwicklung unserer Stadt 
ist mehr als erfreulich. 
Dies spiegelt sich deutlich 
im neuen Rekordniveau der 
Kommunalsteuereinnahmen 
wider – ein starkes Zeichen 
für die positive Wirtschafts-
leistung und das Vertrauen 
unserer Unternehmerinnen 
und Unternehmer in den 
Standort Spittal.

Doch nicht nur wirtschaft-
lich, auch gesellschaftlich 
tragen wir Verantwortung.

Wirtschaft oder im täglichen 
Einsatz für unsere Gemein-
schaft.

Mit herzlichen Grüßen und 
dem Wunsch nach einem 
weiterhin erfolgreichen und 
gesunden Jahr 2025,

Gerhard Köfer
Ihr Bürgermeister

Daher ist es mir ein persön-
liches Anliegen, ein Thema 
offen anzusprechen, das 
oft im Verborgenen bleibt:  
Mobbing unter Jugendlichen 
und in Schulen. 

Leider macht dieses Problem 
auch vor unserer Stadt nicht 
Halt. Gemeinsam mit der  
Polizei setzen wir klare 
Schritte, um dem entge-
genzuwirken – mit präven-
tiven Maßnahmen, gezielter 
Aufklärung und dem festen 
Ziel, ein respektvolles Mitein-
ander zu fördern. 

Unsere jungen Menschen 
verdienen Schutz und eine 
Umgebung, in der sie sich 
sicher und wertgeschätzt 
fühlen.

Ein weiterer Meilenstein für 
unsere Region ist der Rad-
wegbau durch die Lieser-
schlucht. 
Die ersten 400 Meter dieses 
außergewöhnlichen Projekts 
sind bereits fertiggestellt. 

Es handelt sich um das größte 
und technisch anspruchs- 
vollste Radwegprojekt in 
Kärnten in diesem Jahrhun-
dert – und es wird unserer 
Stadt als touristisches und 
infrastrukturelles Aushänge- 
schild weit über die Grenzen 
hinaus Anerkennung brin-
gen.

Ich danke allen, die zu diesen 
Erfolgen beitragen – sei es 
in der Verwaltung, in der 

Liebe Spittalerinnen,
liebe Spittaler!



Trotz auf Rekordniveau gestiegener Pflichtaus-
gaben an das Land und stagnierender Ein-
nahmen konnte die Stadtgemeinde Spittal das 
ursprünglich erwartete Minus im Jahr 2024 deut-

lich verringern: Statt des budgetierten Abgangs von 3,3 
Millionen Euro beträgt das Minus im Rechnungsabschluss 
nun lediglich 0,3 Millionen Euro – bei einem Gesamtbud-
get von 63,4 Millionen Euro ein beachtlicher Erfolg.
„Dank des umsichtigen Wirtschaftens und des gemein- 
sam eingeschlagenen Konsolidierungskurses konnten wir 
das Budget nahezu ausgleichen“, erklärt Bürgermeister  
Gerhard Köfer.

Die Stadt setzt konsequent auf Haushaltsdisziplin und 
nutzt Optimierungspotenziale. Besonders erfreulich ent- 
wickelt sich die Kommunalsteuer: Erstmals wurde die 
10-Millionen-Euro-Marke überschritten. „Diese Entwick-
lung zeigt, dass Spittal als Wirtschaftsstandort im Aufwind 
ist. Zahlreiche Betriebsansiedelungen und -erweiterun-
gen unterstreichen diese positive Dynamik“, betont der 
Bürgermeister. 
Gleichzeitig warnt Bürgermeister Köfer vor den wachsen-
den Belastungen durch den Bund und das Land: „Weitere 

SPITTAL HÄLT KURS
RECHNUNGSABSCHLUSS 2024: STADT SPITTAL TROTZT SCHWIERIGER FINANZLAGE

Infobox
INVESTITIONEN U. OPTIMIERUNGEN

Trotz der angespannten Lage konnten wichtige Investi-
tionen getätigt werden: So wurden über 50 Projekte mit  
einem Volumen von rund 10,3 Millionen Euro umgesetzt. 
Die Stadt Spittal bleibt damit ein verlässlicher Partner für 
die regionale Wirtschaft.

Maßnahmen wie die Gründung von Energiegemeinschaften, 
vorausschauendes Zinsmanagement und die Evaluierung 
von Fördermöglichkeiten trugen zusätzlich zur Budgetopti-
mierung bei.

Der erfreuliche Rechnungsabschluss wurde vom Spittaler Gemeinderat einstimmig beschlossen

Einsparungen aufgrund der prekären Budgetsituation auf 
Bundesebene gefährden die Handlungsfähigkeit aller Ge-
meinden. Wir tragen nicht die Verantwortung für diese 
Entwicklung, aber wir sind massiv betroffen. Trotzdem: 
Ich bin überzeugt, dass wir mit Zusammenhalt, Weitblick 
und konstruktiver Zusammenarbeit auch diese Heraus-
forderungen meistern werden.“



Umwelt/Energie/Nachhaltigkeit
Im Rahmen einer Initiative zur  
Bewusstseinsbildung rund um  
Energieverbrauch und -einsparung 
fanden Energiespar-Workshops für 

Aus den Referaten Verkehr, 
Raumplanung, Stadtentwick-
lung sowie Umwelt, Energie 
und Nachhaltigkeit

die Mitarbeiterinnen der städtischen 
Kindergärten Ost, West und Rothen-
thurn statt – organisiert und finan-
ziert von der KEM Millstätter See 
(Nockregion).
Zentrale Themen waren der  
Vergleich des Energiebedarfs 
zwischen Kindergartenbetrieb 
und Privathaushalt, Einsparpoten-
ziale, ein spielerischer Zugang zum 
Stromverbrauch, das Verständnis 
von Energieabrechnungen sowie all- 
tagstaugliche Energiespartipps.
Die Teilnehmerinnen entwickelten 
gemeinsam konkrete Maßnahmen 
zur Energieeinsparung im Kinder-

gartenalltag, wobei ein besonderer 
Fokus auf dem Nutzerverhalten, das 
häufig ohne große Investitionen zu 
spürbaren Einsparungen führen 
kann, lag.
Wir als Stadtgemeinde profitierten 
durch einen bewussteren Umgang 
mit Energie direkt vor Ort. Auch 
Ulrike Grell (Dienststellenleitung 
Bildung) betonte, dass gerade im 
Nutzungsverhalten oft großes Ein-
sparungspotenzial liegt.
Ein herzliches Dankeschön an die 
KEM Millstätter See und die Teams 
der Kindergärten für die interes- 
sierte und aktive Teilnahme!

1. Vizebürgermeisterin

Angelika
Hinteregger

Im Schloss Porcia fand die 
Auftaktveranstaltung zum 
Projekt „Klimaneutrale  
Pionierstädte“ statt. Die 
Stadt Spittal, die sich aktiv 
an diesem vom Klima- und 
Energiefonds geförderten 
Projekt beteiligt, stellte dort 
ihren Weg zur klimaneu-
tralen Stadtentwicklung 
vor. Spannend war auch der 
Gastvortrag von Gerhard 
Hohenwarter (Geosphere) 
zum Thema „Klimawandel 

– welcher Klimawandel?“. 
Ein weiteres Highlight war 
die Verlosung eines Bal-
konkraftwerks, das von 
der KEM Millstätter See zur 
Verfügung gestellt wurde.

Bürgerbeteiligung
Unter www.spittal-drau.at 
hat die Bevölkerung die 
Möglichkeit, sich aktiv mit 
ihren Ideen und Anregun-
gen in den weiteren Proz-
ess einzubringen.

KLIMANEUTRALE
STADT SPITTAL 
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Finanzen
Die positive wirtschaftliche und 
finanzielle Entwicklung, die un-

Aus den Referaten Finanzen, 
Wirtschaft und Stadtmarketing

ser Bürgermeister Gerhard Köfer  
gemeinsam mit seinem Team nach 
der politischen Zeitenwende 2021 
eingeläutet hat, spiegelt sich auch 
im Rechnungsabschluss 2024  
wider, den ich als Finanzreferent 
dem Stadt- und Gemeinderat vor-
legen durfte. 

Ergebnis massiv verbessert
Durch große Kraftanstrengungen 
ist es uns gelungen, das Ergeb-
nis massiv zu verbessern. Ins- 
besondere die reformfreudige 
Politik unseres Bürgermeis-
ters und das von ihm initiierte 
wirtschafts- und innovations- 
freundliche Klima wirken sich 
enorm positiv aus. 

Die Gründung einer eigenen  
Energiegemeinschaft war zudem 
ein Meilenstein für unsere Stadt, 
der ebenfalls für erhebliche Ein-
sparungen sorgt. 

Insgesamt haben wir 2024 mehr 
als 50 Projekte umgesetzt und mit 
mehr als 10,3 Millionen Euro einen 
wahren Investitionsturbo für die 
Zukunft unserer Stadt und zukünf-
tige Generationen gezündet. 

Stadtmarketing
Einen Turbo legen wir auch im 
Stadtmarketing ein, wo ein High-
light dem nächsten folgt. Ich darf 
Sie bereits heute zum Street Food 
Market vom 13. bis 15. Juni im 
Stadtpark einladen und mich  
gleichzeitig für die rege Teilnahme 
an unseren Oster-Aktivitäten  
bedanken. 

Unser Bürgermeister hat gemein- 
sam mit der Obfrau des Aus- 
schusses für Stadtmarketing ein 
besonderes Programm auf die  
Beine gestellt und den Bogen 
von der Tradition in die Moderne 
gespannt. Gemeinsam – SPITTAL.

2. Vizebürgermeister

Willibald Koch

6 Rathaus Journal

NEUE STEGE SCHÜTZEN UNSER NATURJUWEL

Der Egelsee am Wolfsberg ist von einem rund 
acht Hektar großen Zwischenmoor umgeben – 
ein seltener und stark gefährdeter Biotoptyp, 
der in der roten Liste österreichischer Lebens- 

räume geführt wird. 
Bürgermeister Gerhard Köfer: „Um diesen wertvollen 
Naturraum zu schützen und gleichzeitig ein geordnetes 
Naturerlebnis für Besucher zu ermöglichen, werden 
wir die dort befindlichen Steganlagen ergänzen und  
erneuern.“

Ziel des Projekts ist es, durch gezielte Besucherlenkung 
die sensiblen Moorflächen zu entlasten. Bestehende 
Stege in besonders empfindlichen Bereichen werden 
rückgebaut. Stattdessen entsteht ein neuer Zugangssteg 
auf Piloten in weniger sensiblen Zonen, der durch seine 
Bauweise nur minimale Eingriffe in die Vegetation  
verursacht. 
Ein Geländer sorgt zusätzlich dafür, dass der geschütz-
te Moorbereich nicht betreten wird. Ergänzend wird ein 
Ankunftsplatz außerhalb des Moores errichtet, der als 
Einstiegspunkt ins Naturerlebnis dient.

Die naturschutzfachlichen Anforderungen – etwa Rück-
sichtnahme auf Brut- und Vegetationszeiten sowie 
spezielle bauliche Vorgaben – machen das Projekt tech-
nisch aufwendig. 
Das Investitionsvolumen beläuft sich auf 373.900 Euro. 
Die Finanzierung erfolgt vollständig über EU-Fördermit-
tel und Bedarfszuweisungen außerhalb des Gemeinde- 
rahmens.
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D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

9800 Spittal / Drau
Bahnhofstraße 4

KOMM JETZT & HOL DIR
DEINE LIEBLINGS- 
SONNENBRILLE.

GESTICKTE KUNST
Anna Maria Gutjahr hat 
dem Bürgermeister ein 
außergewöhnliches Ge- 
schenk überreicht: ein 
von ihr selbst gestick-
tes Kunstwerk, an dem 
sie ganze drei Jahre lang 
gearbeitet hat.
Das Bild ist dem berühm-
ten Gemälde „Dame  
mit dem Einhorn“ von 

Raffael nachempfunden.
Mit viel Geduld und 
handwerklichem Kön-
nen hat Anna Maria  
Gutjahr das Motiv in  
feinster Sticktechnik 
umgesetzt.
Das beeindruckende 
Werk kann im 2. Stock 
des Rathauses besichtigt 
werden.

Aus den Referaten Bildung und 
Soziales

Kinder (Stand April 2025) beginnt so-
zusagen der Ernst des Lebens. Es wird 
im Schuljahr 2025/26 je drei erste 
Klassen in der VS West und in der VS 
Ost geben. In Molzbichl kommt eine 
erste Klasse zustande. Natürlich kann 
sich durch Zuzüge oder ähnliches 
noch etwas ändern. Wie jedes Jahr 
wird die Stadtgemeinde Spittal 
ein Willkommensgeschenk für die  
Taferlklassler vorbereiten.

Eine wichtige soziale Einrichtung 
in Spittal ist der Sozialmarkt, der in 
diesem Jahr sein 25-jähriges Beste-
hen kärntenweit feiert. In Spittal gibt 
es den Sozialmarkt seit 22 Jahren. 
Das Team rund um Geschäftsführe-
rin Mag. Theres Leber leistet eine 
tolle Arbeit, alle SOMA-Märkte sind 
für viele Menschen nicht nur ein Ort 
zum Einkaufen, sondern auch ein Ort 
der Begegnung und nicht mehr weg-
zudenken. 
Besonders freue ich mich wieder auf 

den alljährlichen Muttertagsausflug 
am 22. Mai und die Seniorenvor-
stellung der Komödienspiele am 27. 
Juni mit einem kleinen Sektempfang. 
Karten für die Seniorenvorstellung 
sind im Porcia Kartenbüro erhältlich. 
In diesem Jahr sehen wir uns „Don 
Quijote“ an und freuen uns auf den 
neuen Intendanten Florian Eisner, der 
diese Kooperation wieder möglich ge-
macht hat.

Stadträtin

Almut Smoliner

Die Planungen für die ersten Volks-
schulklassen sind voll im Gange. Es 
dauert nicht mehr lange und für 138 

Terminvereinbarung:
Frau Martina Schweiger
T: 04762/5650-136

Sozialsprechtag
ICH NEHME MIR ZEIT FÜR SIE

Im Rahmen des Sozialsprechtages 
können Sie gerne persönlich mit mir 
Kontakt aufnehmen. 

Ich stehe bei Fragen, Anliegen, Pro- 
blemen usw. gerne zur Verfügung. 



Der Rechnungsabschluss der 
Stadtgemeinde Spittal/Drau zeigt 
für das Jahr 2024 erfreulicher-

Aus den Referaten Kommunale 
Betriebe, Märkte und Europa- 
angelegenheiten

weise solide positive Ergebnisse 
der in meine Zuständigkeit fallen-
den kommunalen Betriebe: Müll-
beseitigung, Wirtschaftshof und 
Friedhof. Herzlichen Dank an die 
jeweiligen Betriebsleiter und ihre 
Teams für die gute geleistete Ar-
beit.  

Meinem Referat wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 
30.04.2025 anstelle der bisheri-
gen Wohnungsagenden der An-
satz Märkte als neue Aufgabe 
hinzugefügt, welcher bisher in 
die Zuständigkeit des Bürger-
meisters fiel. Der Referatsbereich 
Wohn- und Geschäftsgebäude 
wurde im Gegenzug vollständig 
dem Bürgermeister zugeordnet, 
wobei aufgrund der aktualisierten 
Wohnungsvergaberichtlinien für 
alle Wohnungsvergaben nun der 
Stadtrat als Kollegialorgan zustän-
dig ist. 

EU-City-Talk 
Herzlich einladen darf ich alle  
interessierten Spittalerinnen und 
Spittaler zu unserem 4. EU-City 
Talk am Spittaler Wochenmarkt. 
Am Donnerstag, den 5. Juni  
begrüßen sie auch heuer wieder 
Mitglieder des Ausschusses für 
Europaangelegenheiten und Spit-
taler EU-Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte.

Ein kleines Quiz zum Jubiläums-
jahr 2025 „30 Jahre Österreich 
in der Europäischen Union“ so- 
wie vom Team des Europahauses 
frisch zubereiteter Kaffee sollen 
zu interessanten Gesprächen  
anregen. 
Auch eine neue moderierte  
Wanderausstellung zum Thema 
Europa wird am 5. Juni der  
Öffentlichkeit vorgestellt. Ich hoffe 
wir sehen uns! Denn Europa fängt 
in der Gemeinde an.

Stadtrat

Andreas 
Unterrieder

8 Rathaus Journal

ERSTER ABSCHNITT
Der rund drei Kilometer 
lange Radweg durch die 
Lieserschlucht zählt zu 
den aufwendigsten und 
größten Radwegprojek-
ten in Kärnten. Aufgrund 
seiner besonderen Stre- 
ckenführung und bau- 
lichen Anforderungen gilt 
das Vorhaben als öster- 
reichweit einzigartig.
Der erste Abschnitt des 

Radwegs ist bereits fertig-
gestellt. Die Gesamtfertig-
stellung ist für Mitte 2028 
geplant. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 21,3 Mil-
lionen Euro. Davon werden 
8 Millionen Euro durch den 
Klimaaktivfonds gefördert. 
Die Gemeinden Seeboden 
und Spittal beteiligen sich 
mit einem Beitrag von ins-
gesamt 1,2 Millionen Euro.
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Infrastrukturprojekte. Damit werden 
nicht nur die Lebensqualität der Be- 
völkerung verbessert und die Stand- 
ortattraktivität gestärkt, sondern 
auch wichtige Impulse für die regio-
nale Wirtschaft gesetzt. Spittal zählt 
zu den größten Auftraggebern in der 
Region.
Mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
30. April 2025 fiel der Startschuss für 

einen weiteren Meilenstein im Be- 
reich der Wasserversorgung.
Durch die umfassende Verstärkung 
und Neuverlegung von Versorgungs- 
und Transportleitungen wird die seit 
Jahren bestehende Problematik der 
Wasser-Unterversorgung in Zgurn, 
Baldersdorf, Molzbichl, Rothenthurn, 
Olsach, Neuolsach und Unteram-
lach nachhaltig gelöst. Das Projekt 
mit rund zehn Kilometern neuer 
Trinkwasserleitungen und zahl- 
reichen Regel- und Schiebeschäch- 
ten gewährleistet langfristig die Ver-
sorgungssicherheit in bester Trink-
wasserqualität.
Im Zuge dessen wird auch im Bereich 
der Löschwasserversorgung kräftig 
investiert: 17 Hydranten werden 
neu errichtet und angeschlossen – 
ein weiterer wichtiger Schritt für die  
Sicherheit in unserer Gemeinde.
Selbstverständlich wird die Bevölker-
ung wie gewohnt umfassend über die 
nächsten Schritte informiert.

Stadtrat 2. LT-Präs.

Christoph
Staudacher

Trotz finanziell herausfordernder 
Zeiten investiert die Stadtgemeinde 
Spittal weiterhin nachhaltig in riesige 

Aus den Referaten Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung, 
Wasserbau, Digitalisierung, 
Straßenbau, öffentliche Beleuch-
tung sowie Jugend und Sport

Geschäftslokal/Büro
(92,44 m²)

ZU VERMIETEN!

Kontakt und nähere Informationen:
Stadtgemeinde Spittal an der Drau

Abteilung Immobilien, Herr Mag. Gerald Gadnik
Telefon: 04762/5650 –175 

E-Mail: gerald.gadnik@spittal-drau.at

Ponauer Straße 30 – Spittal an der Drau 

Ihre 

CHANCE!

„Bunte“ LEHRLINGE gesucht
(Einzelhandelkaufmann/-frau)

•  Du willst mehr als einfach
   irgendeine Lehrstelle?
•  Du wünschst dir eine
   qualifizierte Ausbildung 
   mit interessanten Aufgaben
   in einem motivierten Team? 

•  Du möchtest in einem 
   familiengeführten Unternehmen 
   mit sicheren Arbeitsplätzen  
   arbeiten? 
•  Du hast ein technisches Interesse 
   an Farben und Lacken und bist
   kreativ? 
•  Du hast Spaß am Umgang mit 
   Menschen, bist kontakt- und 
   kommunikationsfreudig? 

Interessiert?
Dann bewirb dich jetzt bei: 
Farben Hübner
Villacher Str. 146, 9800 Spittal/Drau
Tel: 04762 / 61160
Mail: christine@huebner-farben.at

Für die ausgeschriebene Position gilt lt. Kollektivvertrag (Allgemeiner Groß- und 
Kleinhandel) eine Bruttolehrlingsentschädigung  von monatlich € 700,00  im 1. Lehrjahr.
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Liebe Spittalerinnen und Spittaler,
Haben Sie sich in den vergangenen 
Wochen und Monaten Gedanken 

Aus den Referaten Kultur, Tou- 
rismus, Städtepartnerschaften, 
Land- und Forstwirtschaft und 
Freiwillige Feuerwehr

über Hitze gemacht? Die meis-
ten vermutlich nicht – denn im  
Winter ist es eh kalt. Das hat sich 
auch in vielen Gesprächen gezeigt: 
Das Thema Hitze ist in den kühlen 
Monaten schlicht nicht präsent in 
den Köpfen.
Hitze ist sehr subjektiv. Es gibt 
keine klare Grenze, ab wann heiß 
wirklich zu heiß ist. Und sie ist un-
sichtbar. Die gesundheitlichen Aus-
wirkungen sind oft indirekt und 
schwer greifbar. Bei einem Hoch-
wasser oder Murenabgang sieht 
man die Gefahr und auch den ma-
teriellen Schaden, bei Hitze nicht. 
Dazu kommt, dass die Bereitschaft 
der Bevölkerung, Maßnahmen 
mitzutragen direkt nach einem 
Ereignis am größten ist, auch 
Entscheidungsträger wollen dann 
rasch handeln. Doch nach ein paar 
Wochen oder Monaten nimmt der 
Handlungswille wieder ab – das 
Thema rückt in den Hintergrund. 

Im Sommer, bei mehreren Hitze- 
tagen in Folge, wird lautstark nach 
Maßnahmen gerufen. Im Winter 
bei -5°C hört man hingegen öfter: 
„Früher war es auch heiß“.
Das führt zu einem Dilemma: 
Maßnahmen, die im Winter als 
„übertrieben“ gelten, sind im Som-
mer möglicherweise nicht einmal 
ausreichend. 

Wir können Hitze nicht verhindern, 
aber wir können uns vorbereiten. 
Wir können Maßnahmen setzen, 
die sie erträglicher machen. Und 
das in vielen Bereichen, an die man 
vielleicht nicht sofort denkt.
Umso erfreulicher ist es, dass die 
neuen, deutlich dünneren und lufti-
geren Einsatzuniformen für unsere 
Feuerwehren geliefert wurden – 
eine Maßnahme, die Einsätze bei 
hohen Außentemperaturen zu-
mindest ein klein wenig erträgli-
cher macht.

Stadtrat

Lukas Gradnitzer

KOSTENLOSE DIGITAL-WORKSHOPS

Die Stadtgemeinde Spittal lädt die Bürgerinnen 
und Bürger zu zwei kostenlosen Workshops 
ins Otelo (Brückenstraße 7). Das Angebot für 
digitale Einsteigerinnen und Einsteiger findet 

im Rahmen der Digitalen Kompetenzoffensive durch das 
Bundeskanzleramt gemeinsam mit der Geschäftsstelle 
für Digitale Kompetenzen im OeAD statt. 
Anmeldung unter Tel. 04762/56 50-113 oder per 
E-Mail: stadt.spittal@spittal-drau.at (Achtung begrenz-
te Teilnehmerzahl). Die Kurse werden von den Kärnt-
ner Volkshochschulen durchgeführt.

Mein Handy, der digitale Begleiter im Alltag
Termine: 27. Mai, 3., 10. und 17. Juni 2025, jeweils  
9:00–11:30 Uhr (max. 10 Teilnehmende)
Diese vierteilige Workshopreihe vermittelt grundlegen-
de Kenntnisse im Umgang mit dem Smartphone. Inhalte 
sind u. a. WLAN-Verbindungen, Suchanfragen, Nachrich- 
ten, Fotos und Gruppenchats – stets mit Fokus auf  
Datenschutz und Sicherheit. Individuelle Fragen, praxis-
nahe Übungen und der Austausch mit anderen stehen im 
Mittelpunkt.

Einführung in die Welt der Künstlichen Intelligenz
Termin: 1. Juli, 9:00–11:30 Uhr (max. 8 Teilnehmende)
Der Workshop bietet einen verständlichen Einstieg in 
das Thema Künstliche Intelligenz. Es werden Anwen- 
dungsbeispiele aus dem Alltag, die Funktionsweise von 
ChatGPT, rechtliche Aspekte und verschiedene KI-Tools 
vorgestellt. Durch Praxisbeispiele, Diskussionen und den 
Bezug zur Lebenswelt der Teilnehmenden wird ein inter-
aktives Lernen ermöglicht.
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Stimmen aus Amlach
Sa 31.5., 19.30 Uhr, Schloss Porcia
Die Stimmen aus Amlach (Leitung: 
Michaela Sagmeistern) feiern ihr 
30-Jahr-Jubiläum. Auf auf der Bühne: 
Jazz Trio „Groovin' High“. Karten er-
hältlich bei den Chormitgliedern und 
bei der Kleinen Zeitung (Büro Spittal). 

Sängerrunde St.Peter/Edling 
Sa 7.6., 20 Uhr, Schloss Porcia
Die Sängerrunde St. Peter/Edling 
lädt zum Konzert. Die Katschtaler 
Sängerrunde (Ltg. Anja Lax-Peitler) 
und die Liesertaler Blos stehen 
außerdem als musikalische Gäste auf 
der Bühne. Karten sind erhätlich bei 
den Sängern oder an der Abendkasse.

Chorkonzerte
       Vokalensemble Cantarmoni
Sa 17.5., 17 Uhr, Stadtpfarrkirche
Das Vokalensemble Cantarmonie mit 
Mitgliedern aus Oberkärnten & Ostti-
rol unter der künstlerischen Leitung 
von Gernot Kacetl und Alois Wend-
linger präsentiert Mariengesänge 
aus 5 Jahrhunderten.

       Ambidravi Vocal
Sa 24.5., 19.30 Uhr, Schloss Porcia 
Konzert des Ambidravi Vocal mit 
verschiedenen Stilrichtungen unter 
dem Titel „Tråg a Freude im Her-
zen“, begleitet vom bekannten Trio 
„Gschrems“ aus dem Mölltal. Karten 
erhältlich im Kartenbüro Porcia und 
bei den Sängerinnen und Sängern.

12    
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Vom 13. bis 15. Juni 2025 gastiert 
die internationale Straßenküche wie-
der im Stadtpark und präsentiert die 
Geschmäcker dieser Erde. Die Gäste 
des Street Food Marktes erwartet 

eine wahre Genussmeile, wo Freun-
de außergewöhnlicher Kulinarik voll 
auf ihre Kosten kommen.
Die Besucher können sich neben in-
ternationalen Spezialitäten auch auf 

Freitag, 13. bis Sonntag, 15 Juni, jeweils ab 11 Uhr  //  Stadtpark

Street Food MarketStreet Food Market
Schmankerl aus der Region freuen.
Öffnungszeiten:
Freitag 12 - 22 Uhr
Samstag 11 - 22 Uhr
Sonntag 11 - 18 Uhr
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So 25.5., 10 Uhr, Rosenpark  
Seeboden
Freuen Sie sich auf einen Streifzug 
durch die Garten-Krimi-Welt mit 
Martina Parker und Musik mit 
dem Duo Markus Fellner und  
Bernhard Steiner. 
Eintritt: Erwachsene 12 €, 
Schüler/Stundenten 7 € 
Das KulTours-Ticket ist unter an-
derem gültig

Literatur Pur

Sa 17. & So 18.5. | 10 Uhr | Eishalle Spittal
Offene Kärntner Landesmeisterschaft 
der Sportakrobatik.

Mo 19.5. & 2.6. | 17 Uhr | Schloss Porcia 
Offenes Singen.  Eine Einladung an  
alle singfreudigen Spittalerinnen und  
Spittaler.

Sa 24.5. | 9-12 Uhr | Schießplatz Marwiesen
HSV Fest 2025 mit dem 2. Military  
Triathlon. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Im Anschluss an die Siegerehrung 
findet die Verlosung von attraktiven Sach-
preisen statt. Als zusätzliches Rahmen-
programm erwartet Sie: Luftgewehr- und 
Bogenschießen & Basic Survival Training. 

Mo 26.5. | 19 Uhr | Schloss Porcia 
MeinMed – „Die Wirbelsäule im Fokus: 
Ursachen von Rückenschmerzen und 
moderne Schmerztherapie“. Vortrag 
mit OA Dr. Chavanne Albert. Eintritt frei! 
Anmeldung: 0810/08 10 60, events@
meinmed.at, www.meinmed.at 

Mi 28.5. | 8-12 Uhr | WK Spittal
SVS Beratungstag

Mi 11.6. | 8-12 & 13-14 Uhr | LWK Spittal
SVS Beratungstag

Stadtbücherei Spittal | laufend
- Saat tut gut – Samentauschbörse
- Kräuterstammtisch. Jeden 1. Dienstag 
im Monat um 17.30 Uhr; Austausch von 
Informationen, Erfahrungen & Rezepten, 
Samen und Pflanzen u.v.m.; Anmeldung 
unter: info@kraeuterkundig.at
- Willkommen daheim. Jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat von 9-10 Uhr;  
Offener Babytreff für 0-2-jährige Babys. 

Selbsthilfegruppe Osteoporose
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 8 Uhr.
GH Brückenwirt, Frühstück „Gemeinsam 
statt einsam“. Anmeldung: Tel. 0699/817 
22 88 46, franz.kohlweiss@aon.at

Mi & Do | 18-22 Uhr | GH Brückenwirt
Wöchentlicher Tarockstammtisch.  
Bereits praktizierende Tarockspieler, 
egal welcher Spielstärke, sind jederzeit 
willkommen. Infos bei Hansi Brunner 
unter Tel.: 0676/39 54 470 

HOFLADEN der Spittaler Schlossbauern
St. Peter, Spittal-Ost, Öffnungszeiten:  
Do von 16-19.30 Uhr und Fr von 8.30-12 
Uhr, Tel: 0664/211 22 50

Karten sind – sofern in der Terminan- 
kündigung nicht gesondert erwähnt – im 
Kartenbüro Porcia (Burgplatz 1), Tel.: 
04762/42020, E-Mail: karten@porcia.at 
erhältlich.
Möchten Sie, dass Ihre Veranstaltung 
im Rathausjournal veröffentlicht wird, 
dann schicken Sie uns den Namen der 
Veranstaltung, eine kurze Beschreibung 
mit Datum, Uhrzeit und Ort der Veran-
staltung an: E-Mail: monika.gaberscek@
spittal-drau.at | Tel.: 04762/56 50-221

Schlo(U)ssmusik
10.6 -bis 15.6., Schloss Porcia.
Die Musikschule Spittal/
Drau-Baldramsdorf bietet wieder 
ein vielfältiges Programm. Eröff-
net wird das Festival mit Camille 
Saint-Saëns’ „Karneval der Tiere“, 
gemeinsam mit Angelica Ladurner 
und dem Ensemble Porcia. Die 
Volksmusik-Gala findet in Koope- 
ration mit der Gustav Mahler Privat- 
universität statt. Präsentiert wird 
u.a. das Studium-Abschlusspro-
jekt von Lukas Kapeller sowie ein 
neues Chorprojekt. Weitere High-
lights sind die jazz.pop.rock.night, 
die Kärntner Singwelle oder die 
Gala der Jungen Künstler. Fo
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Vernissage: Mo 2.6., 18 Uhr, 
Parkschlössl.
Acht Hobbykünstlerinnen zeigen 
unter dem Titel „Ganz nah am Wun-
der der Natur“ Werke botanischer 
Kunst und Illustration. Mit der Natur 
als Muse und viel Geduld erschaf-
fen sie wunderschöne Portraits von 
Pflanzen. Viele gezeigte Werke sind 
in Kursen der botanischen Künstle- 
rin Isabel Mischka entstanden. 
Geöffnet: 3.-13. Juni, Mo-Fr 10-18 
Uhr, Pfingstmontag geschlossen

Kunst im Park
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Tourismusverband Spittal
Startklar für die Rad- und WanderZEIT: Radrast- 
plätze und Genuss zum Mitnehmen
Die Radrastplätze sind aus dem Winterschlaf erwacht – 
frisch aufgestellt und bereit, Radfahrerinnen und Rad-
fahrern auch heuer wieder eine wohlverdiente Pause zu 
bieten.
An drei Standorten entlang des Drauradweges – in Wind-
schnurn, bei der Buschenschank Egger und vor Mauth-
brücken – laden bequeme Sitzmöglichkeiten, Infotafeln 
und Servicestationen für kleine Reparaturen zum Ver-
weilen ein. Ob für eine kurze Verschnaufpause oder eine 
längere Rast: Diese Plätze bieten ideale Bedingungen, um 
die Natur zu genießen und das atemberaubende Panora-
ma auf sich wirken zu lassen.
Für alle, die unterwegs nicht nur die Natur, sondern auch 
kulinarische Schmankerl genießen möchten, gibt es jetzt 
unsere gefüllten Picknickkörbe zum Ausborgen. Ob mit 
dem Familienflitzer am Drauradweg oder zu Fuß auf idyl-
lischen Wanderwegen – ein liebevoll gepackter Picknick-
korb macht jede Rast zu einem besonderen Erlebnis.
Die Körbe sind mit regionalen Leckereien gefüllt und las-
sen sich ganz einfach im Tourismusbüro erwerben – in 

Form eines Gutscheins, den man flexibel einlösen kann. 
So steht dem nächsten Ausflug mit Genussfaktor nichts 
mehr im Wege.
Also: Decke ausbreiten, Sonne genießen und sich eine 
kleine AusZEIT gönnen – ganz nach dem Motto Rasten, 
Schlemmen, Weitermachen.

14 Rathaus Journal
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Vermessungsbüro
Staatlich befugter und beeideter

Zivilgeometer

9800 Spittal/Drau, Rizzistraße 1a
Telefon: 0 47 62 / 26 01
Mail: office@vermessung-humitsch.at

Ronald HumitschDipl.-Ing.
Vermessungsbüro

Staatlich befugter und beeideter 
Zivilgeometer

Dipl.-Ing.
9800 Spittal/Drau, Rizzistraße 1a
Telefon: 04762/2601
office@vermessung-humitsch.at

Ronald Humitsch

Grado MI & SO 11.05. – 24.09. Erw. € 49,– / Kind € 39,- 

Caorle DO & SO 15.05. – 11.09. Erw. € 49,– / Kind € 39,- 

Lignano MI & SO 18.05. – 17.09. Erw. € 49,– / Kind € 39,- 

Portorož MI & SO 18.05. – 17.09. Erw. € 49,– / Kind € 39,- 

Bibione DI 24.06., 22.07., 05.08., 26.08. Erw. € 49,– / Kind € 39,- 

 +43 4246 - 3072

ONLINE BUCHEN

Bäderbusse und Tagesfahrten 2025

Gerne auch persönlich für Sie da: MO - FR von 8 bis 17 Uhr

So schnell  kommen Sie einen Tag ans Meer...

14    
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spittaler Kinder purzeln vor Freude
Auf Initiative von Walter Hofer, frü- 
herer FIS-Renndirektor und Gründer 
des Vereins „Purzelbaum“, stand in den 
Kindergärten Ost, West, Rothenthurn 
sowie im AVS-Förderkindergarten und 
den Pfarrkindergärten Litzelhofen und 
Draukirche alles im Zeichen der Be-
wegung. Die Kinder übten fleißig den 
Purzelbaum und präsentierten stolz 
ihr Können. Als Belohnung gab es ein 
T-Shirt – gesponsert von der Stadt Spit-
tal und Bürgermeister Gerhard Köfer. 

Auch die „Teddybär Ambulanz“ be-
suchte die Kindergärten Ost und West. 
Jedes Kind hatte sein Kuscheltier als 
Patient mit dabei. Nach dem Ausfüllen 
eines Anmeldeformulars und dem Rönt-
gen erhielten diese eine „fachgemäßen 
Behandlung“.  Die Kinder durften eben-
falls das Rettungsauto besichtigen und 
lernten die Rettung näher kennen. Ein 
großes Dankeschön der „Teddybär 
Ambulanz“ und den Rotkreuz-Mitar- 
beiterinnen.

KRÄUTERWORKSHOPKRÄUTERWORKSHOP
HERZ UND NERVEN - "UNSERE LEBENSWECKER" - STÄRKEN 

Mit Schätzen aus dem
Kräutergarten der Mutter Natur
können wir unsere Herz- und
Nervenkraft stärken, finden

innere Ruhe und Gelassenheit
und festigen das seelische und

körperliche Gleichgewicht. Foto: Duschnig

Workshop mit 
Martha Duschnig & Katharina Schwager

FNL Dipl. Kräuterexpertinnen

Mittwoch, 11. Juni 2025, 
17.00 - 20.00 Uhr

Schloss Porcia

Selbstkostenbeitrag: 
€ 9,-- p.P.

Material nach Aufwand

Anmeldung: 
04762/5650-136

(begrenzte Teilnehmerzahl)

NEUERÖFFNUNG
Im Stadtpark Center 
wurde die neueste Filiale 
von Ernsting’s family fei-
erlich eröffnet. Auf rund 
175 Quadratmetern bie- 
tet das familienfreundli-
che Textilunternehmen 
ein vielfältiges Sortiment 
für Groß und Klein. 
Die Eröffnung stieß auf 
reges Interesse und lock-

te zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher in die 
neu gestalteten Verkaufs-
räume. Mit dem Standort 
in Spittal an der Drau 
baut Ernsting’s fami-
ly sein Filialnetz weiter 
aus und setzt erneut ein 
Zeichen für stilvolle, be-
zahlbare Mode für die 
ganze Familie.



Jugendservice
Aktionstag HLW
Bereits zum 4. Mal hat die HLW 
Spittal zum „Aktionstag lebenswert“ 
geladen und unter den rund 20 
Ausstellern war auch diesmal 
wieder das JuSe Spittal vertre-
ten. Rund 350 Schülerinnen und 
Schüler der HLW, des FFSZ Spittal 
und des Porciagymnasiums konn- 
ten sich bei Vorträgen, Workshops 
und Infoständen über verschie-
dene soziale und gesundheits-
fördernde Angebote informieren 
und die Ansprechpersonen der 
Organisationen kennenlernen. Bei 
unserem Stand gab´s neben zahl-
reichen Informationsgesprächen 
und kleiner Stärkung auch die 
Möglichkeit, Buttons selbst her-
zustellen.

Vernetzung KIJA
Romana Bürger und Thomas  
Piovesan von der Kinder- und  
Jugendanwaltschaft Kärnten haben 
uns im Rahmen ihrer Oberkärn- 
ten-Vernetzungstour im JuSe be-

sucht und über die aktuellen 
Angebote, Projekte und Heraus-
forderungen der KIJA informiert. 

Osterfest und Ostersüßigkeiten
Vor den Osterferien haben wir un-
ter dem Motto „Jugend für Jugend“ 
gemeinsam mit einigen Jugend-
lichen nach Schulschluss viele 
kleine süße Ostergeschenke an 
Schülerinnen und Schüler verteilt. 
Für unsere Stammgäste gab´s eine 
Osterjause und Osternestchen im 
Garten.

Erlebnisnachmittag
Gemeinsam mit „Ausbildungsfit 
Oberkärnten“ laden wir am 22. 
Mai von 12.30 bis 15.30 Uhr 
sehr herzlich alle interessierten 
Kinder und Jugendlichen zum  
Erlebnisnachmittag in den Stadt-
park Spittal. Neben Ball-, Koor-
dinations- und Gruppenspielen 
können die Teilnehmenden auch 
Buttons selbst herstellen und sich 
bei kleinen Snacks stärken.16    16    

BIN FAST FERTIG, MUSS 
NUR NOCH ANFANGEN
Autorin: Nicole Staudinger

Wie wir wollen, was wir 
müssen

Keller ausmisten, Vorsorge-
untersuchungen, Inspektions- 
termine – das Leben hält 
viele Aufgaben bereit, auf die 
niemand wirklich Lust hat. 

Doch auch Dinge, die wir 
eigentlich gerne tun würden, 
schieben wir häufig auf.

Weil uns die Zeit fehlt oder 
der innere Antrieb. Nicole 
Staudinger, Trainerin und 
Bestsellerautorin, zeigt, wie 
wir endlich in die Umset- 
zung kommen und uns für 
die Dinge motivieren, die nun 
mal notwendig sind, und so 
mehr Ansporn gewinnen 
für das, was wirklich Freude 
macht.

Stadtbücherei Spittal
Telefon: 04762 / 56 50-228
www.stadtbuecherei-spittal.at
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REISEN MIT DEM LUXUSREISEBUS  
23. - 24. August
Passionsspiele Erl p.P./DZ  € 325,–
14. - 18. Juli
Piemont - Genussregion p.P./DZ  € 740,–
19. - 30. Juli 
Glanzlichter Baltikum p.P./DZ  € 1.885,–
23. - 28. August
Schweizer Westalpen & Eiger Nordwand p.P./DZ € 1.750,–
23. - 25. September
Wachau & Kamptal p.P./DZ  € 550,–
13. - 16. Oktober
Goldenes Südtirol p.P./DZ  € 579,–
27. - 31. Oktober
Die Perlen Dalmatiens p.P./DZ  679,–

REISELUST

REISEGUTSCHEINE sind immer 
eine schöne Überraschung. Über 
jeden gewünschten Betrag erhältlich!

REISEGUTSCHEINE sind immer 
eine schöne Überraschung. Über 
jeden gewünschten Betrag erhältlich!

REISEGUTSCHEINE sind immer 
eine schöne Überraschung. Über 
jeden gewünschten Betrag erhältlich!

REISEGUTSCHEINE sind immer 
eine schöne Überraschung. Über 
jeden gewünschten Betrag erhältlich!

REISEGUTSCHEINE sind immer 
eine schöne Überraschung. Über 
jeden gewünschten Betrag erhältlich!

REISEGUTSCHEINE sind immer 
eine schöne Überraschung. Über 
jeden gewünschten Betrag erhältlich!

Radenthein • Klagenfurt • Gmünd
Informationen & Buchungen: 0 42 46 / 30 72 

DAS PERFEKTE GESCHENK

Online bestellen unter www.bacher-reisen.atOnline bestellen unter www.bacher-reisen.atOnline bestellen unter www.bacher-reisen.at

2025

REISE GUTSCHEIN

TIPPS: BADE- & WELLNESSREISEN

Rovinj Hotel Eden****

14. - 17. Sept. p.P./DZ € 445,–
10. - 13. Okt. p.P./DZ € 370,–
17. - 20. Okt. p.P./DZ € 350,–
23. - 26. Okt. p.P./DZ € 350,–
26. - 29. Okt. p.P./DZ € 340,– 

Terme 3000 
in Moravske Toplice

28. - 30. Okt. p.P./DZ  € 315,–

und viele weitere Reisen
www.bacher-reisen.at
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www.bacher-reisen.at

25
mit Freunden

Radenthein • Klagenfurt • Gmünd
27 03 / 64 24 0 :negnuhcuB & nenoitamrofnI

SOMMER – WINTER

Alle Reisen
Online buchbar!

BÜHNE FREI FÜR 
JUNGE TALENTE

Von 4. bis 6. Juni 2025 
verwandelt sich das 
Schloss Porcia in ein 
Zentrum für Theater, 
Kreativität und jugendli-
che Bühnenkunst: Das 9. 
Jugend-Theaterfestival 
geht bei freiem Eintritt 
über die Bühne – heuer 

erstmals an drei Tagen 
mit neun Theatergrup-
pen aus ganz Österreich.
Die Besucher und Teil-
nehmer erwarten inten-
sive Theatermomente, 
spannende Workshops 
und ein bunter Mix aus 
Kreativität und Kultur. 

Programm
JUGEND-THEATERFESTIVAL

Mittwoch, 4. Juni
Eröffnung (10 Uhr)
MS Völkermarkt (11 Uhr), Impuls Schule Steyr 
(14.30 Uhr), Theater Intim BORG Althofen (16 
Uhr), Workshops (19.30 Uhr);

Donnerstag, 5. Juni
Theater asozial (10 Uhr), Theater licHTerLoh HTL 
Villach (14 Uhr), TURBOtheater (16.30 Uhr), The-
ater Perau (20 Uhr);

Freitag, 6. Juni
Alpen-Adria-Gymnasium Völkermarkt (10.30 
Uhr), Workshop-Präsentationen (14 Uhr), Theater 
Club CHS Villach (16 Uhr), Schlussveranstaltung 
(18 Uhr);
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Die Geburten in unserer Gemeinde

Herzlich
willkommen

13. 03. 2025 Penelope Schretter

15. 03. 2025 Marlon Uggowitzer

17. 03. 2025 Mia Ilić

18. 03. 2025 Mia Andrea Altersberger

19. 03. 2025 Hannah Amlacher

26. 03. 2025 Aila Al Hefl

28. 03. 2025 Malik Karalić

28. 03. 2025 Luka Žarić

29. 03. 2025 Malea Tscharnuter

03. 04. 2025 Jonas Lukas Scheriau

05. 04. 2025 Freyda Mekinec

09. 04. 2025 Alexander Pitskhelauri

15. 04. 2025 Alexander Zlattinger

17. 04. 2025 Fynn Kalt

17. 04. 2025 Alissa Sophia Wallner

04. 04. 2025
Andreas Burgstaller & 
Michaela Dullnig
T R E B E S I N G

05. 04. 2025
Roy Adeyemi &  
Alena Klein
W I E N

12. 04. 2025
Alptug Özen & 
Alina Zauchner
S P I T TA L

18. 04. 2025
Mathias Unterlerchner & 
Christina Gasser
S P I T TA L

25. 04. 2025
Michael Gappmaier & 
Katharina Groß
S P I T TA L

25. 04. 2025
Peter Reinisch & 
Stefanie Blatner
S E E B O D E N  &  M Ü N C H E N

Hochzeiten
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Hubert Schell 29. 12. 1945 - 26. 03. 2025

Alfred Zenz 15. 12. 1945 - 26. 03. 2025

Josef Pirker 11. 02. 1950 - 26. 03. 2025

Anton Kluge 03. 12. 1954 - 28. 03. 2025

Erna Wegscheider 27. 08. 1936 - 29. 03. 2025

Hubert Neumaier 05. 03. 1985 - 30. 03. 2025

Gertrude Unterwandling 25. 10. 1933 - 04. 04. 2025

Enisa Softic 02. 11. 1974 - 05. 04. 2025

Rose-Marie Zeber 31. 03. 1937 - 05. 04. 2025

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

Unsere Verstorbenen

Gerhard Horn 21. 09. 1938 - 07. 04. 2025

Vlado Bijelac 03. 01. 1953 - 11. 04. 2025

Johann Zweibrot 08. 03. 1953 - 11. 04. 2025

Norbert Stralz 28. 01. 1931 - 13. 04. 2025

Fritz Köstenbauer 19. 08. 1935 - 14. 04. 2025

Barbara Kaiser 13. 01. 1948 - 19. 04. 2025

Justine Sablatnig 11. 06. 1928 - 20. 04. 2025

Heinz Frohner 30. 04. 1937 - 22. 04. 2025



Bestattung Spittal an der Drau GmbH
9800 Spittal/Drau 9800 Spittal/Drau · Edlinger Straße 55· Edlinger Straße 55

Tel.:  0 47 62 / 56 50-342 Hr. Baumgartner
 0 47 62 / 56 50-341 Hr. Kramaritsch
 0 47 62 / 56 50-345 Fr. Wippl
Fax:  0 47 62 / 56 50-344

Mobil: 0676 / 83 13 83 42 Büro
0676 / 83 13 83 43 Fahrer
0676 / 83 13 83 44 Beifahrer

E-Mail: g.baumgartner@spittal-drau.at
 franz.kramaritsch@spittal-drau.at
 wisy@spittal-drau.at

w w w . b e s t a t t u n g - s p i t t a l . a t

Bestattung Spittal an der Drau GmbHBestattung Spittal an der Drau GmbH

 Ihr Ratgeber Ihr Ratgeber 
          im Trauerfall          im Trauerfall

a			 

Wir trauern um Fritz Köstenbauer, der im Alter von 
89 Jahren verstorben ist. 37 Jahre lang stand er im 
Dienst der Stadtgemeinde Spittal, einige Jahre davon als  
engagierter Leiter des Hochbauamtes. In einer Zeit, als 
Pläne noch am Reißbrett entstanden, prägte er das bau-
liche Gesicht Spittals entscheidend mit. Der Neubau der 
Feuerwehr, des Roten Kreuzes, der VS Ost, des Bauhofs 
und vieles mehr fielen in seine Ära.
Neben seinem beruflichen Wirken galt seine Leiden-
schaft dem Schach – als mehrfacher Stadtmeister – so- 
wie der Fotografie. Bilder hat er noch selbst entwickelt. 
Sein historisches Interesse führte ihn über fünf 
Jahrzehnte hinweg zur Sammlung von mehr als 1.500 
Dias und bedeutendem lokalgeschichtlichem Material, 
das er 2018 dem Stadtarchiv übergab. Auch seine pri-
vaten Vorträge und Ausstellungen erfreuten sich großer 
Beliebtheit.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Gerti, seinen  
Kindern Fritz und Iris sowie seiner Enkelin Lily.

Bürgermeister Gerhard Köfer 
im Namen des Spittaler Stadt- und Gemeinderates

Nachruf 
Fritz Köstenbauer

EIN ORT FÜR FAMILIEN
Ein neues Geburtshaus 
und Eltern-Kind-Zentrum 
in Spittal – das Gravidari-
um – wurde in der Orten-
burger Sraße 15a feierlich 
eröffnet.
Zahlreiche Gäste nutzten 
die Gelegenheit, die liebe- 
voll gestalteten Räumlich-
keiten zu besichtigen und 
mit den drei Hebammen 
Manuela Florian, Marina 
Hammer und Ulla  
Kerschbaumer ins 
Gespräch zu kommen. Ge- 
boten wurde auch ein Im-
pulsvortrag von Hebamme 
Franziska Fery (Vorsit-
zende der Gesellschaft für 
Qualität in der außerkli- 
nischen Geburtshilfe).
Das Gravidarium steht 
für eine selbstbestimmte 

Geburt in geschütztem 
Rahmen und begleitet 
Frauen und Familien 
durch Schwangerschaft, 
Geburt und Wochen-
bett. Im angeschlossenen 
Eltern-Kind-Zentrum 
werden zudem vielfältige 
Kurse und Vorträge rund 
ums Elternwerden und 
-sein angeboten – von 
Geburtsvorbereitung über 
Rückbildung bis hin zu  
Eltern-Kind-Gruppen.
Die Eröffnung war ein  
gelungener Start für einen 
Ort, der mit viel Herz und 
Engagement entstanden 
ist – als Raum für Ver-
trauen, Gemeinschaft und 
natürliches Elternsein.
Mehr Infos: 
www.gravidarium.at 
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Sozialarbeiterin & Entspannungstrainerin

Eintrittfrei
Mittwoch, 21. Mai 2025

19.00 Uhr

Schloss Porcia (Musikzimmer)

STARKESTARKE    ELTERN -ELTERN -
STARKESTARKE    KINDERKINDER
ACHTSAMER UMGANG MIT GEFÜHLEN –ACHTSAMER UMGANG MIT GEFÜHLEN –  

VOM WUT-MONSTER BIS ZUM TRAUER-BÄR –VOM WUT-MONSTER BIS ZUM TRAUER-BÄR –
WIE GEHEN WIR DAMIT UM?WIE GEHEN WIR DAMIT UM?

Ob Ängste, Zorn, Trauer, Freude –
alle Emotionen haben wichtige

Zeigerfunktionen, Sinn und
Nutzen für unser Leben. Doch

manchmal überrollen die Gefühle
unsere Kinder und uns Eltern

meistens mit. 

Vortrag mit Mag. (FH) Romana Ravnjak

Foto: Ravnjak



Die Osterwoche war in Spittal war geprägt von einem 
bunten Programm, das zahlreiche große und kleine 
Besucher begeisterte. „Unser Angebot bringt jedes 
Jahr nicht nur Kinderaugen zum Leuchten, sondern 

lädt die gesamte Familie ein, gemeinsam schöne Momente 
zu erleben. Es ist schön, wie wir Tradition und neue Ideen 
verbinden konnten“, betonen Stadtmarketing-Ausschussob-
frau GR Evelyn Köfer und Stadtmarketing-Referent Vizebür-
germeister Willi Koch.
Beim Osterschätzspiel galt es, die Anzahl der Eier in einer 
Box zu erraten. Hunderte Gewinnkarten wurden ausgefüllt 
und die zehn besten Tipps erhielten als Belohnung folgende 
Spezialitäten für die Osterjause: ein Ostergeschenkskorb, zur 
Verfügung gestellt von der Fleischerei Koch, ein Geschenks- 
korb (Kärntnermilch) und acht Reindlinge (3x Café Moser,  
3x Hattenberger, 2x Zwei Bäckermeister).
Kreativität und Spürsinn waren bei der „Blumenhaften  
Osternestsuche“ gefragt. Mittels Hinweise, welche auf den 
Social-Media-Kanälen der Stadt gepostet wurden, konnte 
man das geheime Versteck erraten – auf die acht findigen Ge-
winner wartete eine blumige Überraschung samt City-Taler.
Im Osterhasen-Atelier im Schloss Porcia schufen Kinder 
unter Anleitung von Künstler Severin Krön kunstvolle Oster-
werke. In der Osterhasen-Werkstatt mit der Stadtgärtnerei 
wurden aus Heu liebevoll Osterhasen gebastelt – ein altes 
Handwerk, das hier wieder zum Leben erweckt wurde.
Trotz Schlechtwetter sorgte das in den Stadtsaal verlegte 
Osterpicknick für gute Laune: Magier Patrick Kulo, zauber-
hafte Frühlingselfen und der Osterhase selbst begeisterten 
das Publikum. Jedes Kind durfte sich über eine kleine Über- 
raschung freuen. Der Ostermarkt mit rund 40 Ständen,  
regionalen Produkten und einem Besuch vom Osterhasen 
rundete das bunte Osterprogramm der Stadt Spittal ab.

OSTER-ERLEBNISSE
DAS OSTERPROGRAMM IN SPITTAL WAR AUCH HEUER FÜR ALLE EIN GEWINN



SPITTAL - Top Wohnung in Top Lage!
€ 234.000,- | EA in Arbeit!
Fr. Fortschegger, Tel. +43 664 88 17 90 96

SPITTAL - Wohnhaus mit 3 Wohnungen!
€ 397.000,- | 84,2 kWH/m²a, fGEE 1,29
Fr. Fortschegger, Tel. +43 664 88 17 90 96

SPITTAL - Modernes Leben in der Stadt!
€ 419.000,- | 207 kWH/m²a, fGEE 2,12
Fr. Reiter, Tel. +43 664 237 19 63

SPITTAL - Ruhige Lage am Stadtrand!
€ 320.000,- | 117,6 kWH/m²a, fGEE 2,66
Marco Regger, Tel. +43 664 78 21 06 35

SPITTAL - Wohnung in Zentrumsnähe!
€ 159.000,- | 62 kWH/m²a, fGEE 1,53
Fr. Fortschegger, Tel. +43 664 88 17 90 96

SPITTAL - Traumhaus über den Dächern!
€ 498.000,- | 121 kWH/m²a, fGEE 1,6
Marco Regger, Tel. +43 664 78 21 06 35

NEUE BOCCIAANLAGE 
Die erste Bocciaanlage 
im Bezirk Spittal wurde 
von den Naturfreun- 
den Spittal am Jahnturn-
platz errichtet. Diese 
umfasst elf Bahnen und 
bietet ideale Bedingun-
gen nicht nur für Frei-
zeitspielerinnen und 
-spieler, sondern auch 
für Turniere. Alle Spit-
talerinnen und Spittaler 
sowie Interessierte aus 

der näheren Umgebung 
sind eingeladen, das Boc-
ciaspiel auszuprobieren. 
Ein besonderes Highlight 
ist das Eröffnungstur- 
nier am 31. Mai, bei dem 
jeder mitmachen kann.

Anmeldungen und 
weitere Infos unter  
Tel.: 0664/511 63 12 
(Peter Dekan, Obmann 
der Naturfreunde.

OSTER-FLOHMARKT
Im stimmungsvollen Am-
biente von Schloss Por-
cia fand der Oster-Floh-
markt des Lions Club 
Spittal statt und zog zahl-
reiche Besucher an. 
Mit einem bunten Pro-
gramm für Kinder und 
Familien – darunter 
Kleintiergarten, Oster-
hasen, Spielzeug- und 
Bücherflohmarkt – war 
für beste Unterhaltung 
gesorgt.

Besondere Highlights 
waren die selbstgeba- 
ckenen Reindlinge, die 
Tombola mit attraktiven 
Preisen und das vielfäl-
tige kulinarische Ange-
bot. Viele Gäste nutz-
ten die Gelegenheit, in 
entspannter Atmosphäre 
zu schmökern, zu ge-
nießen und Gutes zu tun.
Der Reinerlös kommt 
sozialen Projekten im 
Raum Spittal zugute. 
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SICHER RADFAHREN
Erfolgreich umgesetzt 
wurde das kostenlose 
Sicherheitstraining für 
Radfahrer, das von der 
Stadt Spittal in Zusam-
menarbeit mit der Rad-
lobby organisiert wurde. 
Die Teilnehmer nutzten 
die Gelegenheit, ihre 
Fahrtechnik aufzufrischen 
und ihr Wissen über die 
wichtigsten Verkehrsre-
geln zu vertiefen.

Bei einfachen Übungen, 
praktischen Tipps und 
einer gemeinsamen Aus-
fahrt mit einem fachkun-
digen Guide konnten die 
Teilnehmenden mehr Si-
cherheit für den Alltag auf 
zwei Rädern gewinnen. 
Besonders im Fokus stan-
den dabei das richtige Ver-
halten auf Radwegen und 
die Verkehrstauglichkeit 
der Fahrräder.

FAHRRADFLOHMARKT
Der Spittaler Rathaus-
platz verwandelte sich 
zum zweiten Mal in ein 
Paradies für Fahrradlieb-
haber: Der Spittaler Fahr-
rad-Flohmarkt lockte bei 
frühlingshaftem Wetter 
zahlreiche Besucher an. 
Organisiert von Trek Bicy-
cle Spittal in Kooperation 
mit dem Stadtmarketing 
der Stadtgemeinde Spittal, 
bot die Veranstaltung eine 
ideale Gelegenheit, ge- 
brauchte Fahrräder einem 

neuen Zweck zuzuführen. 
Viele nutzten auch das 
Angebot von Trek Bicycle, 
vor Ort einen kostenlosen 
Fahrradcheck durchführen 
zu lassen. Ein Highlight war 
ebenso der Kids-Parcours 
der Radlobby, auf dem die 
jüngsten Radfahrer ihre 
Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen konnten. 
Bei einem Gewinnspiel 
konnten die Besucher 
außerdem einige attraktive  
Preise gewinnen. 

EDEL IM ABGANG
63 Maturantinnen und 
Maturanten der HLW 
Spittal feierten im Schloss 
Porcia unter dem Motto 
„Jahrelang gereift und edel 
im Abgang“ einen festli-
chen Ball. Die Polonaise, 
choreografiert von Yvonne 
Kohlmayer, war ein stil-
voller Auftakt. Das Orga- 
nisationsteam, die Klas-
senvorstände und Direk-
tor Adolf Lackner freuten 
sich über eine gelungene 

Ballnacht. Empfangen vom 
Absolventenverein und 
musikalisch begleitet von 
Robert Lücking, sorgten 
Hello Again und DJ Beat-
arts für volle Tanzflächen. 
Die Kulinarik kam vom 
Team rund um Eva Mara 
Scherzer. Ein weiteres 
Highlight war die Weinbar 
mit italienischer Jause und 
die Mitternachtseinlage, 
einstudiert von Carina 
Dullnig und Sherin Xue.

SPENDE FÜR RUDERER
Zum Start in die Ruder-
saison überreichte die 
Präsidentin des Kiwa- 
nis Klubs Spittal Porcia, 
Gundi Kaller-Grill, dem 
Obmann des Ruder- 
vereins Wiking, Markus 
Schützelhofer, einen 
Scheck über 1.500 Euro 
für die Jugendarbeit des 
Vereins.
Durch konsequentes 

Training konnten die 
Mädchen und Burschen 
in den letzten Jahren 
beachtliche Erfolge er-
zielen. In der kommen-
den Sommersaison wird 
wieder regelmäßiges 
Rudertraining für ju-
gendliche Anfängerinnen 
und Anfänger angeboten 
(Infos unter 0650/57 09 
402).
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FRÜHJAHRSKONZERT
Beim diesjährigen Früh-
jahrskonzert im Spittl bot 
die Stadtkapelle Spittal un-
ter der Leitung von Matej 
Dzido ein abwechslungs-
reiches Programm. Von 
Filmmusik über solistische 
Beiträge bis hin zu Pop- 
Arrangements reichte die 
musikalische Bandbreite.
Für Begeisterung sorgte 
auch der erste Auftritt der 

Bläserklasse, die mit viel 
Engagement aufspielte. 
Im Rahmen des Konzerts 
wurden mehrere langjäh-
rige Mitglieder für ihren 
Einsatz geehrt, darunter 
Bernd Tollschein für 40 
Jahre im Dienste der Blas-
musik. Neue Mitglieder 
wurden ebenfalls offiziell 
in die Kapelle aufgenom-
men.

WIENER SOUL
„5/8erl in Ehr’n“ begeister-
ten ihr Publikum mit einem 
Konzert voller Charme, 
Humor und musikalischer 
Raffinesse. Die Wiener 
Band zog mit ihrem Mix 
aus Soul, Jazz und Wiener-
lied die Zuhörer von der 
ersten bis zur letzten Note 
in ihren Bann. Besonders 
beeindruckend war die 
Publikumsinteraktion.

Die Sänger Max Gaier und 
Bobby Slivovsky harmo-
nierten perfekt und wech-
selten mühelos zwischen 
Balladen und schwungvol-
len Nummern. Begleitet 
von Miki Liebermann  
(Gitarre), Hanibal Scheutz 
(Kontrabass) und Cle- 
mens Wenger (Wurlitzer, 
Akkordeon) wurde jeder 
Song zum Highlight.

PORCIA-ZEITREISE
Die Kulturinitiative In-
Szene der Stadtgemeinde 
Spittal, unterstützt vom 
Verein der Freunde der 
Komödienspiele, lud zu ei-
nem außergewöhnlichen 
Theaterabend ein. Unter 
dem Titel „Porcia einst und 
jetzt“ präsentierten der 
neue Intendant der Komö-
dienspiele Porcia, Florian 
Eisner, und das langjäh-
rige Ensemblemitglied 

Dominik Kaschke eine 
faszinierende Reise durch 
sechs Jahrzehnte Theater-
geschichte.
Mit einer Mischung aus his-
torischen Texten, persön-
lichen Erinnerungen 
und musikalischen Bei- 
trägen nahmen die beiden 
das Publikum mit auf eine 
Zeitreise, die das Erbe und 
die lebendige Tradition des 
Ensembles widerspiegelte.

BLUESMAGIE
Im Rahmen der Kultur- 
initiative Guitarena unter 
der Leitung von Hartwig 
Weiher entführte der 
mehrfach ausgezeichnete 
Musiker Ignatz Netzer 
das Publikum im Schloss 
Porcia auf eine emotio-
nale Reise durch die Welt 
des klassischen Blues 
– mit Ausflügen in Folk, 
Ragtime und Gospel.

Doch Netzer ist weit 
mehr als ein brillanter 
Musiker: Mit seinem 
augenzwinkernden Hu-
mor und charmanten 
Anekdoten aus seiner 
jahrzehntelangen Kar-
riere sorgte er für beste 
Unterhaltung und ließ 
den Funken mühelos auf 
die Besucher übersprin-
gen.




